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Der erste Marmon wurde 1902 in Indianapolis bei Nordyke und Marmon gebaut. Sie 
bewiesen bereits mit ihrem luftgekühlten V2 Motor von 1902, dass Marmon tech-
nisch sehr innovativ war. Berühmt wurde Marmon allerdings erst 1910 durch den 
sensationellen Sieg von Ray Harroun bei dem allerersten Indianapolis Rennen auf 
einem Marmon Wasp Racer.
Bei dem hier gezeigten Fahrzeug handelt es sich um einen älteren sportlichen Aufbau 
auf einem originalen Marmon Rolling Chassis mit einem originalen 8 Zylinder Reihen-
motor.

TEXT/BILD: Kay MacKenneth 

Sehen Sie hier das ausführliche Video und lesen Sie mehr ...  Classic-Car.TV

MARMON
STRAIGHT EIGHT RACER
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1926 wurde die Firma umstruckturiert und die Marmon Motor Car Company 
wurde gegründet. Das erste Produkt dieser neuen Firmenkonstellation war 
der Marmon Straight 8. Das Herz dieser Serie war der  3 Liter 8 Zylinder 
Reihenmotor auf einem langen Rolling Chassis. Marmon Motoren galten als 
sehr zuverlässig und leistungsstark. 
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Miit den Straight Eight Racern machte sich Marmon 
durch ettliche Rennerfolge einen guten Namen. 
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Unter der Motorhaube wirkt ein 4,8 
Liter Motor mit einer Leistung von 79 
PS und erreicht damit eine Höchstge-
schwindigkeit von ca. 140 km/h, was 
für damalige Verhältnisse eine beacht-
liche Geschwindigkeit darstellt. Von 0 
auf 80 km/h kommt der Sportler in 4,5 
Sekunden.
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Die Wirtschaftskrise der 30er Jahre und 
die zunehmende Konkurrenz auf dem 
Markt erreichte 1933 auch Marmon. 
Der Konzern verzeichnete enorme fi-
nanzielle Einbußen, was dazu führte, 
dass die Automobil-Produktion einge-
stellt wurde. Marmon konzentrierte 
sich fortan nur noch auf die Haupttä-
tigkeit als automobiler Zulieferer.
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ANZEIGE

RETRo ClASSICS 2014
AUSSTELLUNGEN DER 14. RETRO CLASSICS

Mit seinen „Körperwelten“ und dem 
Blick unter die menschliche Haut er-
regte der Künstler Gunther von Hagens 
international großes Aufsehen. Wer 
schon immer einmal wissen wollte, wie 
es bei einem historischen Traktor „un-
ter der Haube“ aussieht, kann sich nun 
in der Ausstellung „Traktorwelten“ auf 
der RETRO CLASSICS (Halle 8) kundig 
machen. Die dort gezeigten Exponate 
geben tiefe „anatomische“ Einblicke in 
verborgene und scheinbar selbstver-
ständliche Funktionszusammenhänge. 
Von Schnittmodellen verschiedener 
Glühkopfmotoren aus der Frühzeit des 
Traktorenbaus über seltene Fahrzeuge 
aus den fünfziger Jahren bis hin zum 
modernen Sechszylinder oder ame-
rikanischen Kraftprotz gibt es in der 
Gemeinschaftsausstellung des Bun-
desverbandes Historische Landtechnik 
Deutschland (BHLD) und des Vereins 
der Bulldog- und Schlepperfreunde 

Württemberg (BUSF) allerhand zu be-
staunen. „Viele unserer Exponate stam-
men aus der Sammlung des Deutschen 
Landwirtschaftsmuseums in Hohen-
heim“, sagt Hubert Flaig, Geschäfts-
führer des BHLD, der den Messeauftritt 
betreut. „Es handelt sich zum Teil um 
seltene historische Schulungsmodelle, 
die in der Regel von den Herstellern 
entsorgt wurden, wenn die Modelle 
ausliefen. Insofern ist unsere Ausstel-
lung wirklich etwas ganz Besonderes.“

Die Anatomie des Schleppers.
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ANZEIGE

Kommen, sehen, kaufen – und dann? 
Wer sich auf der RETRO CLASSICS in 
einen Klassiker verliebt und am liebs-
ten gleich damit losbrausen würde, der 
kann das gerne tun, sofern das gute 
Stück verkehrstauglich ist. Diesen be-
sonderen Vor-Ort-Service bietet die KFZ 
Zulassungsstelle Böblingen in der Os-
kar Lapp Halle (Halle 6). Freilich infor-
mieren die Mitarbeiter auch gerne über 
H-Kennzeichen, Wunschkennzeichen 
oder über die jüngste Änderung der 
Fahrzeug-Zulassungsverordnung.

Mit Vollgas ab ins Oldtimerglück.

Mit Vollgas ab ins Oldtimerglück.

Er ist der motorisierte Star aus dem Kultstreifen Fast & Furios IV: der Nissan Sky-
line GT-R 34, Film-Auto des im November verstorbenen US-Schauspielers Paul 
Walker, eine 550 PS starke Sonderanfertigung für den Medienriesen Universal 
und weltweit der Einzige seiner Art. Auf der RETRO CLASSICS steht das Unikat 
zum Verkauf (Eingangsbereich Ost). Wer die heiße Kiste sein Eigen nennen will, 
muss allerdings sehr tief in die Tasche greifen: Der geschätzte Wert des Wagens 
liegt zwischen 750 000 und 5 Millionen Euro, zu haben ist das schicke Kraftpaket 
derzeit für 1 Million. Eine schnelle Entscheidung kann sich also lohnen. Oben-
drein tut der Käufer Gutes: Die Hälfte des Erlöses geht an die von Paul Walker 
gegründete Organisation Reach Out Worldwide zur Unterstützung der Opfer von 
Naturkatastrophen.

BILD:Paramount
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Die Retro Classics findet vom 13. bis 16. März 2014 auf 
dem Stuttgarter Messegelände statt. Beim Preview-Day 
am Donnerstag, 13.03.2014, öffnen sich die Hallen ab 
15.00 Uhr speziell für Journalisten und Besucher, die die 
kostbaren Ausstellungsstücke in Ruhe bewundern möch-
ten. Am selben Tag wird in Halle 1 von 19 bis 22 Uhr die 
RETRO NIGHT® gefeiert.
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GEWINNER
Der 

RETRO
Classics
Karten

Sommer 1954, 

Käfercabriolet und 

Familie

J. Reinecke / Stuttgart
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Sommer 1954, 

Käfercabriolet und 

Familie

J. Reinecke / Stuttgart

Ford Taunus P 2 De Luxe Baujahr 1959Die Kleine im Ausguck ist die junge 
Dagmar

D. Riesenhuber / Urmitz
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Das beigefügte Foto zeigt 

meinen Großvater im Som-

mer 1939 mit einem Opel. 

Beim Modell bin ich mir 

nicht ganz sicher. Mein Opa 

war ein leidenschaftlicher 

Autofahrer und gab seinen 

Führerschein erst mit an-

fang 80 ab

J. Schönwolf

Fotoserie

T. Stromski / Köln
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Das beigefügte Foto zeigt 

meinen Großvater im Som-

mer 1939 mit einem Opel. 

Beim Modell bin ich mir 

nicht ganz sicher. Mein Opa 

war ein leidenschaftlicher 

Autofahrer und gab seinen 

Führerschein erst mit an-

fang 80 ab

J. Schönwolf SUNDAY GAZETTE 162 /2014 | 21   



OBEN LINKS:Der weltälteste Rover  6Hp
im Privatbesitz.

M. v. Hertzberg / Sandhausen
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OBEN LINKS:Der weltälteste Rover  6Hp
im Privatbesitz.

M. v. Hertzberg / Sandhausen

Die Aufnahmen 

stammen aus dem 

Jahr 1961 mit ein
em 

Ford Taunus 

Weltkugel, dem ersten 

Auto meines Vaters

Ch. Rieger / München

LINKS:
Ein Bild von 
1971 bei uns im Hof 
mit dem Auto meines 
Vaters

M. Förster
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Das Foto zeigt meinen Opa 
mit unserem VW-Bus T2 
. Das Bild ist Anfang der 
70er Jahre entstanden , der 
Bus wurde als Geschäftswa-
gen für unser Feinkost-Ge-
schäft benutzt. Auf der Sei-
te war eine Werbung 
aufgemalt, eine stilisierte 
Weltkugel.

P. Müller / Lauffen
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Ein Foto vom 

August 1978.

T. Klingenfuß / Stuttgart

Das Foto zeigt meinen Opa 
mit unserem VW-Bus T2 
. Das Bild ist Anfang der 
70er Jahre entstanden , der 
Bus wurde als Geschäftswa-
gen für unser Feinkost-Ge-
schäft benutzt. Auf der Sei-
te war eine Werbung 
aufgemalt, eine stilisierte 
Weltkugel.

P. Müller / Lauffen
LINKS:
Das Bild zeigt T. Heim 
mit seinem 1976 
gekauften Alfa Romeo 
Bertone, den er als 
Lehrling gekauft hatte.

T. Heim
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RALLye

Old- und Youngtimer-Rallye vom 
1. bis 3. Mai 2014 erstmals mit 
Seeumrundung / Etappen durch 
Österreich, Deutschland und die 
Schweiz 
Seeumrundung und Alpengipfel 
mit grandiosen Aussichten – die 
dritte Auflage der Bodensee-Klas-
sik (vom 1. bis 3. Mai 2014 ) be-
tritt Neuland und führt 180 Old- 
und Youngtimer an einem Tag 
rund um den Bodensee. In diesem 
Jahr stehen auf der beinahe 600 
Kilometer langen Strecke das All-
gäu, eine Seeumrundung, Bregen-
zer Wald und die Lechtaler Alpen 
auf dem Programm. Deutschland, 
die Schweiz und Österreich zeigen 
sich also von ihren schönsten Sei-
ten, wenn die Teams in insgesamt 
180 historischen Automobilen an 

den Start gehen. Und natürlich 
kommen auch Zuschauer entlang 
der Strecke voll auf ihre Kosten. 
An allen drei Rallyetagen wird in 
Bregenz. Und auch bei der dritten 
Auflage ist das Bregenzer Fest-
spielhaus Dreh- und Angelpunkt 
der Bodensee-Klassik. Auf der ers-
ten Etappe am 1. Mai 2014 geht 
es auf die Allgäu-Runde, die von 
Bregenz über Scheidegg, Isny, 
Kißlegg und Wolfegg bis nach Hil-
tensweiler nahe Wangen im Allgäu 
führt. Etappenziel ist das Wein-
stadl Rimmele in Hiltensweiler. 

Lesen Sie mehr unter Classic-Car.TV ...

Bodensee-Klassik: Vom See bis zu den Alpen 

FOTO : Bodensee Klassik
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MeSSe

Die 26. Internationale Oldtimer 
Messe Tulln (24. – 25. Mai 2014) 
erweitert ihr Angebot um histo-
rische Lastkraftwagen, eine Mo-
torradschau und einem landwirt-
schaftlichen Schwerpunkt. Dabei 
stellen sich natürlich auch Fra-
gen wie „Welche Tipps und Tricks 
gibt es bei der Restaurierung ei-
nes Lastkraftwagens?“ Es wird ein 
Bogen gespannt vom Beginn der 
Transportbranche bis zur Neuzeit. 
Eine weitere Sonderschau zeigt 
historische Motorräder. Der Bogen 
wird von den 20er bis in die 60er 
Jahre gespannt. Der American Way 
of life mit klassischen Straßenma-
schinen wie Harley Davidson und 
Indian wird wieder zum Leben er-
weckt. Weiterer Höhepunkt: eine 

Ausstellung zum Thema „50 Jahre 
Ford Mustang“.

Die Messe lebt vom Engagement 
und dem Ideenreichtum ihrer Aus-
steller. 100 Oldtimerclubs werden 
sich dem Wettbewerb stellen.  Von 
einer Fachjury wird der schönste 
Clubstand, das schönste Automo-
bil oder das schönste Motorrad 
gekürt. 

Lesen Sie hier mehr auf Classic-Car.TV 
...

Sonderschauen im österreichischen Tulln
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Die Karriere der heutigen C-Klasse als Stern im Motorsport beginnt mit der Rekordfahrt 
des Typs 190 E 2.3-16 in Nardò, Süditalien (13. bis 21. August 1983). Zugleich ist es 
die erste große Bewährungsprobe für den neuen Motor mit Vierventil-Technik und 136 
kW (185 PS). Die drei Rekordwagen entsprechen weitgehend der späteren Spezifika-
tion des Serienfahrzeugs; nur kleinere Änderungen optimieren sie für den Einsatz in 
Nardó, etwa eine optimierte Aerodynamik, ein größerer Tank oder längere Achsüber-
setzungen. Der Einsatz lohnt sich: Auf der Rundstrecke in Nardò erzielt die Marke drei 
Weltrekorde und neun weitere internationale Rekorde.

TEXT/BILD: Daimler AG

JUBILÄUM
30 Jahre C-Klasse im Motorsport
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AB SOFORT ERHALICH:

:

Grundlagen der Blechbearbeitung Teil 1 - Teil 6
zum Spar-Paketpreis von € 229,98 

AUCH ERHALICH:

:

Weitere DVDs aus unserer Technik Edition:
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Um einen Lampentopf zu formen, benötigen wir zwei Arbeitsschritte. Den ersten 
Arbeitsschritt für den Lampentopf möchten wir hier zeigen.

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr auf ClASSIC-CAR.TV ...

BlECHARBEITEN
lAMPENGEHÄUSE TEIl 1
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SCHRAUBeRMARKT

Es ist wieder soweit: Schrauber 
und Sammler rüsten sich für die 
Veterama, die zum 2. Mal in Ho-
ckenheim (28.-30. März) stattfin-
det.  Die Veranstalter von Europas 
größtem Oldtimermarkt zeigen 
an, dass sich der Wechsel der Lo-
cation im vergangenen Jahr  „als 
Fortschritt für die Old- und Young-
timerszene“ gezeigt hat und sich 
der Besucherkreis deutlich ver-
größert hat. Als Positiv werden 
die idealen Bedingungen des Ge-
ländes am Hockenheimring be-
wertet, die zur „Vielfältigkeit des 
Marktes und der Stimmung bei-
tragen“. Internationale Händler 
und der Marktplatz für den Kom-

plettfahrzeugverkauf bieten eine 
vielfältige Auswahl. Die Stände 
sind in reine Auto-, Motorrad- und 
gemischte Areale eingeteilt, das 
dient der besseren Orientierung. 
Gelobt wird außerdem: die gute 
Verkehrsanbindungen, ausrei-
chend Parkplätze, Campingplätze 
direkt am Veranstaltungsgelände, 
fester Boden, überdachte Plätze 
und nicht zuletzt die einmalige At-
mosphäre des Hockenheimrings. 
Überraschung: Gestartet wird in 
diesem Jahr mit einem kleinen 
Rahmenprogramm auf der Renn-
strecke, das allerdings nicht im 
Mittelpunkt stehen soll. 

Countdown für die Veterama
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AUKTION

Wir wissen, dass Amerika schier 
endlos groß ist. Doch in Anbe-
tracht der Tatsache, dass wir hier 
in Europa von der Existenz solcher 
Ansammlungen von „Restaura-
tions-Projekten“ oder „Lebensauf-
gaben für leidenschaftliche Old-
timerschrauber“  wüssten, sind 
wir immer wieder überrascht über 
solche Ansammlungen. Jetzt wird 
alles versteigert. Termin: 7. Juni 
2014 in Enid, Oklahoma. Rost, wo-
hin man schaut. Sammelwut oder 

Sammelleidenschaft hat hier ein 
herrliches Reservoir an Ersatztei-
len geschaffen über das sich vor-
nehmlich die HotRod Szene freuen 
wird. Viel Blech und wenig Inhalt. 
250 Oldtimer – oder was von ih-
nen als Skelett übrig ist – warten 
auf neue Besitzer. „Holy Street 
Rod Batman“ jauchzt Auktionärin 
Yvette VanDerBrink.

www.vanderbrinkAuctions.com

Lebens-Projekte oder Ersatzteillager?
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EvENt
DER HAI WAR AUCH DABEI

TeXT: Désirée Rohrer   FOTOS: MAM
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Aus ganz Andalusien reisten die Oldtimer-Besitzer an, um bei der 2. En-
cuentro Andaluz de Vehiculos Clásicos Show dabei zu sein, die am vergan-
genen Wochenende in den Gärten von Tabacalera stattfand. Als Hommage 
an die Klassiker zeigte das AMA (Automobil Museum Malaga) einen Aston 
Martin DB4, um den sich die anderen Fahrzeuge reihten. Schon am frühen 
Morgen kamen die Oldtimer bei frühlingshaften Temperaturen an.
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Schon am frühen Morgen kamen die Oldtimer bei früh-
lingshaften Temperaturen an. Dabei ein Citroen DS 23, 
der in Spanien als „El Tiburón“ (Der Hai) genannt wird, ein 
original belassener Ferrari 500 Mondial und ein traum-
haftes Mustang Cabriolet, ein Lincoln Continental Cabrio 
und ein Chevrolet 3100.
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Der Sound der Motoren war eine perfekte Überleitung 
zur neuen Ausstellung „Crazy-Crash-Caos“, die sich auch 
mit Automobilen und Kunst beschäftigt. Die Ausstellung 
soll deutlich machen, welchen Einfluss Fahrzeugunfälle 
auf unsere Gesellschaft haben. Aufgeteilt ist die Aus-
stellung in drei Phasen. Phase 1 ist von Michel Basquiat 
„Crash“, Phase 2 ein Gemälde von Jackson Pollock und 
Phase 3 „Caos“: Ein Morris Minor als Totalschaden stellt 
sinnbildlich das Totale Ende dar.
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Die legendären Mustangs werden beim kommenden Renn-Spektakel auf der Piste des 
Silverstone Curcuit beim Silverstone Classics Event ( 25.-27. Juli) einen großen Auftritt 
haben. Gefeiert wird der 50. Geburtstag der legendären amerikanischen Fahrzeuge. 
Mit im Boot min Sachen Organisation ist der Mustang Owners Club, der zum goldenen 
Jubiläum vom Feinsten auffährt. Besonders Freunde getunter Mustangs in Competition-
Kondition dürfen sich auf ein Grid mit außergewöhnlichen Fahrzeugen freuen. „Wir hof-
fen, dass wir rund zwei Dutzend Mustang Rennwagen auf die Rennstrecke bringen“, so 
Rachel Bailey, Event Manager des Historic Racing „Das werden mehr sein, als jemals 
gemeinsam auf einer Strecke waren.“ Im vergangenen Jahr beeindruckte Silverstone 
Classics mit Zahlen: 90.000 Besucher und 1113 historische Rennwagen machten es 
zum weltgrößten Renn-Event mit  historischen Fahrzeugen.

www.SilverstoneClassic.com

TEXT: Adrien Duncan  FOTOS: Silverstone Classic

EvENt
Mustang Großauflauf bei Silverstone Classics

40 | SUNDAY GAZETTE 162/2014



SUNDAY GAZETTE 162 /2014 | 41   



42 | SUNDAY GAZETTE 162/2014



SUNDAY GAZETTE 162 /2014 | 43   



AUKTIoN

Von weitem schon leuchtet nun 
der neue Schriftzug der Motor-
world in Sindelfingen in luftiger 
Höhe auf dem 30 m Hohen Glas-
turm. Kein Wunder, denn alle der 
rund 137.000 Fahrer auf der nahen 
Autobahn  A 81, die von Süd Rich-
tung Nord fahren, sollen sehen, 
was sie bei der Ausfahrt Böblingen/
Sindelfingen alles erleben können. 
Das Zentrum der Fahrkultur stellt 
sich nach dem Namenswechsel 
von ‚Meilenwerk‘ auf ‚Motorworld‘ 

auf die Hinterbeine und gibt wie-
der Gas. Der Investor verkündete 
weitere Investitionen in zweistelli-
ger Millionenhöhe. Die Motorworld 
ist durch die themenübergreifen-
de Ausrichtung von Oldtimer- und 
Liebhaberfahrzeugen bis zur Mo-
torsport- und Biker-Szene ein in 
Deutschland einzigartiges Projekt 
mit Fahrkultur, Lifestyle, Enter-
tainment, Freizeit, Gastronomie 
und Hotellerie unter einem Dach.

Weitere Entwicklung der Motorworld
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AUKTIoN

Mitte Februar verschwanden über Nacht 
8 Corvettes in einem erdloch, das sich 
mitten in der Nacht in einem Ausstel-
lungsraum des National Corvette Muse-
ums in Bowling Green, USA, auftat.
Nun konnten Anfang dieser Woche die 
ersten 3 Corvettes aus dem 9 mal 12 Me-
ter großen erdloch geborgen werden. Der 
Zustand der drei geborgenen Fahrzeuge 
ist überraschend gut, so John Spencer, 
ein Mitarbeiter des National Corvette Mu-
seum. 
Große Freude kam auf, als der „Blue De-
vil“ geborgen wurde. Äußerlich zeigte er 
trotz des 9m tiefen Sturzes nur wenige 

Beschädigungen. Als der Motor auch auf 
Anhieb ansprang, jubelte die gesamte 
Mannschaft. 

Corvettes werden geborgen 

Lesen Sie hier weiter auf 
Classic-Car.TV und sehen Sie 

FOTO: National Corvette Museum
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ANZEIGE

RETRo ClASSICS 2014
KOSTENLOSER OLDTImERpARKpLATz

Wenn Sie „standesgemäß“ mit dem eigenen Oldtimer anreisen, steht Ihnen vom 
14.-16.3.2014 der kostenlose Oldtimer-Parkplatz auf unserer Messepiazza direkt 
vor dem Eingang Ost zur Verfügung. 
Unser Wachpersonal lässt alle Oldtimer mit H-Kennzeichen und Fahrzeuge, die 
nachweislich (per Fahrzeugschein) über 30 Jahre alt sind, auf die Messepiazza 
einfahren.
Das Anbringen oder Auslegen von Verkaufsangeboten an oder in den Fahrzeu-
gen ist nicht gestattet.
Weitere Informationen: http://www.retro-classics.de/besucher/oldtimer-park-
platz/ 

Parken Sie mit Ihrem Oldtimer auf der Pole-Position 
direkt vor dem Eingang
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Während der RETRO CLASSICS® bieten wir unseren Gästen kostenlose Führun-
gen von zwei Historikern an, die Ihnen die diesjährigen Highlights und Sonder-
schauen in den Hallen zeigen.

Wenn Sie Interesse an einer Führung haben, dann melden Sie sich bzw. Ihre 
Gruppe rechtzeitig bei dem Organisationsteam der RETRO Messen GmbH an. 
Die Termine finden nach indivudeller Vereinbarung statt.

Jetzt Termin vereinbaren: 0711 / 18 560 - 2663

Lassen Sie sich von Experten durch die Hallen führen

KOSTENLOSE FühRUNGEN wähREND DER 
RETRO CLASSICS®
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EvENt
FRüHlIngsAUFtAkt mIt EURopAs AUsgEzEICHnEtEn

Der Spring Autojumble gehört in Beaulieu beim National Motor Museum 
zu jedem Start in den Oldtimer-Frühling. In diesem Jahr findet die Auftakt-
Veranstaltung in ein neues Oldtimer-Jahr vom 17.-18. Mai statt. Dabei wird 
in diesem Jahr auf den 1000 Verkaufsplätzen gehandelt und getauscht wie 
immer, aber außenherum soll es auch eine vielversprechende Ausstellung 
geben. Anlass: das 50. Jahr des Titels „European Car of the Year“.

Lesen Sie hier mehr auf Classic-Car.TV ...
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LIFeSTyLe

Zugegeben, es ist kein alltägliches Oldtimerbuch. 
Und die ausgezeichneten Fotografien wurden da-
für auch nicht eigens gemacht. Passend zum 100. 
Geburtstag von Leica zeigt das Buch „Automobile 
in den 30er Jahren“, das Werner Schollenberg ge-
schrieben hat, die fantastischen Aufnahmen des 
Fotostudios Dr. Paul Wolff & Tritschler aus Frank-
furt. Wolff war zu seiner Zeit ein Top-Star der Fo-
tografie. Er war ein Pionier der Leica Fotografie 
und erhielt von Leica im Jahr 1936 die zweihun-
derttausendste Leica. Etwas über 500.000 Auf-
nahmen blieben nach dem Krieg aus dem großen 
Archiv des Studios Dr. Paul Wolff & Tritschler er-
halten. 

Lesen Sie mehr und sehen Sie hier das Video ...

AUTOR:Oliver Kammern  Oldtimer-TV

Die Anfänge der Automobil-Werbe-
Fotografie
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Lesen Sie mehr und sehen Sie hier das Video ...
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IMPReSSUM

LeTZTe SeITe

Vor der 72. Mitgliederversammlung in Goodwood stellten sich vier Rennlegenden – 
kürzlich als GRRC ‚House Captains‘ gekürt – einem Showrennen, das das Rennen der 
Tourenwagen um die Gerry Marshall Trophy beim Race Meeting im März vorankündi-
gen sollte. Jochen Mass (Darnley House) fuhr mit Simon Diffey BMW 2002ti , emanuele 
Pirro (Torbolton) pilotiert John young‘s Ford Capri 3,0 S , Nicolas Minassian ( Aubigny 
) fuhr Kevin Doyle‘s Mazda RX7 und Anthony Reid ( Methuen ) rang mit Nigel Garrett 
Chevrolet Camaro Z28. Mit dieser Fahrzeugauswahl wurde die Vielfalt der Renngrup-
pe verdeutlichet. Bei der Vorbereitung des Treffens waren auch David und Matthews 
Green mit ihrem 1963 MGB Roadster, Mike yules im 1962 TVR Grantura MKII und Guy 
Harman samt NART-Livree Sunbeam Alpine Harrington.

Sehen Sie hier das Video ... bei Classic-Car.TV

Die vier Musketiere von Goodwood
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